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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC 1972 Lettenreuth : TSV 1860 Bad Rodach 
Freitag, 09.02.2024, 19:30 Uhr

Bojer tütet den Sieg für den TTC 1972 Lettenreuth ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC 1972 Lettenreuth im Spiel der
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TSV 1860 Bad Rodach
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften
das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Gack, Bojer und Schlottke, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Sieg holten Lutter / Gack beim 11:7, 11:6, 8:11, 11:8 gegen Moser /
Kastner. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Bojer / Schlottke beim 11:8, 11:6, 11:7 von Klöpsch / von Berg. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Manuel Bojer konnte im Spiel gegen
Stefan Klöpsch einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Deutlich nach
Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Christian Lutter gegen Konrad Moser, obwohl man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte.
Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die
richtige Herangehensweise hatte Markus Gack indes beim 3:0-Erfolg gegen Sascha von Berg ab
dem ersten Ballwechsel. Mit 3:1 hatte Michael Schlottke im Spiel gegen Bernd Kastner die Nase
vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Manuel Bojer hatte seinen Gegner Konrad
Moser beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Genügend spielerische Mittel hatte dann Christian Lutter
letztlich parat, um Stefan Klöpsch zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kaum Chancen ließ
Markus Gack beim 12:10, 11:7, 11:6 seinem Gegner Bernd Kastner. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch gingen, stand es somit 8:1. Es dauerte eine Weile, bis Michael Schlottke den Fünf-Satz-Sieg
gegen Sascha von Berg unter Dach und Fach hatte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 5:5 für Schlottke und 0:4 für von Berg seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC 1972 Lettenreuth die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1972 Lettenreuth nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Untersiemau II am 17.02.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TSV 1860 Bad Rodach wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 10.02.2024 gegen den TTC Tiefenlauter II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC 1972 Lettenreuth

Doppel: Lutter / Gack 1:0, Bojer / Schlottke 1:0 
Einzel: M. Bojer 2:0, C. Lutter 1:1, M. Gack 2:0, M. Schlottke 2:0 

 TSV 1860 Bad Rodach
Doppel: Moser / Kastner 0:1, Klöpsch / von Berg 0:1 
Einzel: K. Moser 1:1, S. Klöpsch 0:2, B. Kastner 0:2, S. Berg 0:2
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